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STIFT. INFO

Termine - Vorschau*

04. Zeugnisausgabe in der 3. Stunde

07.07 bis 
19.08.

Sommerferien

11. Ablauf der Frist zur Anmeldung zur Nachprüfung

18. 9.00 Uhr Schriftliche Nachprüfungen (laut Aus-
hang)

19. 9.00 Uhr 1. Lehrerkonferenz
ab 13.00 Uhr Mündliche Nachprüfungen (laut 
Aushang)

20. 1. Schultag im Schuljahr 2014/2015 (ab 07.50 
Uhr Unterricht nach Plan)
10.30 Uhr ökumenischer Schulanfangsgottes-
dienst für die 5. Klassen in der Marienkirche

bis 02. Sprecherwahlen (Schüler) in den Klassen und 
Jahrgangsstufen

08. bis10. Klassen- und Jahrgangsstufenpflegschaften

14. Tag des offenen Denkmals 
(10.00 Uhr bis 17.00 Uhr) 

15.-19. Kernzeit Studienfahrten Q2

16. Wandertag, Informationstag Q1 (In-
formation zu den Facharbeiten)

bis 23. Wahlen im Schülerrat und in der Schulpflegschaft

24. Mathematik-Olympiade (Klassen 5-9, EF, Q1, Q2)

26. bis 10.10. USA-Austausch: Besuch in Pittsburgh

03. Tag der deutschen Einheit

06. bis 18. Herbstferien

20. Todestag Prof. Knüttgen

31. 1. Informationstag für Grundschuleltern

11. 19.30 Uhr Lesung und Gespräch mit Bas Böttcher

14. Elternsprechtag (16.00 Uhr bis 20.00 Uhr)

19. Halbjahresende Q 2.1

22. bis 
06.01.2015

Weihnachtsferien

07. 1. Schultag Q2.2

26. Zeugniskonferenzen (unterrichtsfrei)

30. Zeugnisausgabe in der 3. Stunde

31. 2. Informationstag für Grundschuleltern

* Kurzfristige Aktualisierungen sind der Homepage zu entnehmen. 
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November
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Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

am 27. Juni 2014 durfte nach der Abiturfeier in der Aula 
unserer Schule wieder einmal die Glocke am Dicken Turm 
geläutet werden, denn alle 117 Abiturientinnen und Abituri-
enten dieses Jahrgangs hatten die Reifeprüfung bestanden. 
Dazu gratulieren wir sehr herzlich und wünschen unseren 
nunmehr ehemaligen Stiftlern viel Glück und Erfolg auf ih-
rem künftigen Lebensweg.

Nach 15 Jahren als Schulleiter am Stiftischen Gymnasium ist 
dies mein letztes Grußwort an Sie und an Euch. Wir haben 
das Stift.-Info zu Beginn meiner Amtszeit als Mitteilungs-
plattform konzipiert, um die Schulgemeinde regelmäßig 
(jeweils am Quartalsende) über Ereignisse und Neuigkeiten 
im unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereich zu 
informieren. Alle an der redaktionellen Arbeit beteiligten 
Lehrkräfte haben dies sehr gerne getan, da jedes Stift.-Info 
immer wieder von Neuem unser sehr vielfältiges Schulleben 
dokumentierte und damit den Beweis lieferte, dass Schule 
nicht nur aus Unterricht besteht, sondern den Schülerinnen 
und Schülern unzählige Anlässe bietet, sich zu profilieren.
Leider mussten wir die Veröffentlichung und Verteilung 
des Stift.-Infos als gedruckte Broschüre aus Kostengründen 
vor anderthalb Jahren einstellen, so dass ein sehr wichti-
ges Mitteilungsorgan nur noch in einer kurzen 4seitigen 
Themenübersicht als Printversion zur Verfügung steht. Die 
vollständige Ausgabe des jeweils aktuellen Stift.-Infos ist 
als pdf-Dokument auf unserer Homepage abrufbar. Wir ar-
beiten intensiv an alternativen Lösungsmöglichkeiten, auch 
der Finanzierung, damit das Stift.-Info möglichst bald allen 
am Schulleben Interessierten wieder in gedruckter Form an 
die Hand gegeben werden kann.

Am 28. Juni 2014 hat Herr StD Jens Hildebrand seine Ernen-
nungsurkunde zum Oberstudiendirektor erhalten. Ab 01. 
August wird er das Stiftische Gymnasium offiziell leiten. 
Meinem Nachfolger gratuliere ich zu seinem neuen Amt. 
Ich wünsche ihm eine sichere Hand bei der Führung des 
Tagesgeschäfts sowie Energie, Kreativität und Durchhalte-
vermögen bei der Entwicklung und Ausgestaltung der per-
spektivischen Ziele, die es zu erreichen gilt.

Ich danke sehr für die gute Zusammenarbeit mit allen am 
Schulleben Beteiligten für die stets konstruktive Begleitung 
auch in kritischen Entscheidungsphasen.

Für heute grüße ich Sie und Euch herzlich und wünsche al-
len sonnige und erholsame Sommerferien und einen guten 
Start in das neue Schuljahr am 20. August 2014.

September

Januar
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Verabschiedung von Herrn Pfaff als Schulleiter

Nach 15 Jahren als Schullei-
ter am Stiftischen Gymna-
sium wurde Herr Oberstu-
diendirektor Jürgen Pfaff 
am Samstag, dem 28. Juni 
2014, offiziell in der Aula 
der Schule verabschiedet.  
Schüler und Kollegen hatten 
ein kurzweiliges Programm 
unter dem Motto „Wer wird 
Pensionär?“ vorbereitet, das 
den feierlichen Redebeiträ-
gen einen charmanten Rah-
men bot. Der Bürgermeister 
der Stadt Düren, Paul La-
rue, sowie der Leitende Re-
gierungsschuldirektor Rolf 
Heesel (Bezirksregierung 
Köln) hoben die Verdienste 
des scheidenden Rektors 
hervor und dankten ihm 
für seine Arbeit an Dürens 
traditionsreichem Gymnasi-
um. Dieses sei als „Traditi-
onsschule im 21. Jahrhun-
dert“ sehr gut aufgestellt. 
Die unterschiedlichsten 
und vielfältigen, über den 
Regelunterricht hinausreichenden Angebote ließen 
erkennen, dass man  den Herausforderungen der Zu-
kunft angemessen und äußerst kreativ begegne. Ute 
Willems betonte als Vertreterin der Schulpflegschaft 
die gute Kooperation mit dem Schulleiter Jürgen Pfaff. 
Echt „kölsche Tön“ stimmte dann der Vorsitzende 
der Bezirksdirektorenkonferenz Rhein-Erft, Stephan 
Thies, in seiner Festrede an: „Ene kölsche Jung muss 
ma op Kölsch verabschiede!“ Die Moderatoren der 
Festveranstaltung, Christina Bündgens und Georg 
Holländer, konnten eine bunte Mischung von Beiträ-
gen auf der Bühne ankündigen: Schüler der von Anne 
Buß geleiteten Theater-AG tanzten, parodierten Leh-
rer, stellten knifflige Fragen. Für die musikalische Ge-
staltung sorgten die 
Bigband der Schule, 
die Lehrerband so-
wie die Sängerin Ma-
sha Bezani, welche 
das Publikum mit 
dem Song „Those 
were the days“ be-
eindruckte. Während 
Oberstudiendirektor 
Jürgen Pfaff, der am 
Ende sichtlich be-
wegt Kollegen und 
Eltern für die ver-
trauensvolle Zusam-
menarbeit in den 
vergangenen Jahren 
dankte, vom Bürger-
meister die Urkunde 
zur Versetzung in den Ruhestand erhielt, konnte Jens 
Hildebrand als Nachfolger seine Ernennungsurkunde 

zum Oberstudiendirektor in Empfang nehmen. 

Mensa „Stifteria“

Die Telefonnummer unseres Caterers hat sich geän-
dert. Sie erreichen Frau Margit Jörres im Bedarfsfall 
unter der Festnetznummer 0 24 28 / 80 99 09 3. Wei-
tere Informationen zur Stifteria finden sich auf der 
Homepage (Ganztag).

Eigenanteil an den Lernmitteln für das kommende 
Schuljahr

Eine aktuelle Übersicht der anzuschaffenden Lernmit-
tel für das Schuljahr 2014/2105 ist auf der Home-
page zu finden. Für Familien, die Leistungen nach 
dem Sozialgesetzbuch (SGB XII) oder dem Asylbewer-
berleistungsgesetz erhalten, entfällt der Eigenanteil. 
Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an unser Schul-
sekretariat. 

Förderverein finanziert zwei neue Medienwagen

Der Verein der Freunde und Förderer des Stif-
tischen Gymnasiums in Düren e.V. hat erneut 
zwei Medienwagen angeschafft, die im Unter-
richt aller Fachbereiche zum Einsatz kommen 
können. Somit wurde das Kontingent nunmehr 
auf sieben Medienwagen aufgestockt, die im 
Schulalltag häufig genutzt werden. Das konti-
nuierliche Engagement des Fördervereins ist 
vielfältig, was einige Bespiele großer Investitio-
nen vor Augen führen: So wurden zwei Pauken 
für das Schulorchester angeschafft und die 
Medienausstattung wurde durch  zusätzliche 
Beamer und DVD-Player sowie die Anschaffung 
eines Risographen verbessert. Der Bereich der 
MINT-Fächer (LEGO-Mindstorms Roboter und 
Zubehör) wird ebenso unterstützt wie kulturel-
le Veranstaltungen. Zur festen Größe hat sich 
die finanzielle Unterstützung einer jährlichen 
Lesung am Stift. entwickelt. Mit Stolz blicken 

wir zurück auf die „Schreibwerkstatt“ unter Anleitung 
des Schriftstellers Jürgen Nendza sowie Lesungen 

Aktuelles

Die Abschiedsrede 
des Schulleiters 

Ein Blick zurück...ein Blick nach vorn

Bürgermeister Paul Larue händigt die Urkunden aus
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von Hermann Glaser, Willi Fährmann, Dieter Kühn, 
Günter Wallraff, Erich Hackl, Feridun Zaimoglu 
und Mirjam Pressler. Kontinuierliche Investitionen 
der letzten Jahre tragen nachhaltig zur Optimierung 
der Funktionalität der Aula bei. Durch die Beteiligung 
des Fördervereins konnte die Segelfluggemeinschaft 
2013 den Kauf eines neuen Segelflugzeuges realisie-
ren. Diese großartige Unterstützung weiß die gesam-
te Schulgemeinschaft zu schätzen und möchte sich 
an dieser Stelle sehr herzlich dafür bedanken. 

Unterstützen auch Sie den Förderverein! Sie finden 
weiterführende Informationen auf unserer Homepage 
(„Unsere Schule“/ „Förderverein“).

Abiturfeierlichkeiten des Stiftischen Gymnasiums

Die diesjährige Abiturentia des Stiftischen Gymnasi-
ums hatte allen Grund zum Feiern! Alle Schülerinnen 
und Schüler haben die Prüfungen bestanden und er-
hielten am 27. Juni 2014 ihr Abiturzeugnis aus der 
Hand des Schulleiters Jürgen Pfaff. 
Dieser hatte zum Ab-
schluss seiner Tätigkeit 
als Schulleiter somit 
Gelegenheit, die Schul-
glocke auf dem Dicken 
Turm nach alter Tradi-
tion zu läuten.  Im An-
schluss an den offiziel-
len Teil fand der Abiball 
in diesem Jahr ab 19.30 
Uhr auf der Komman-
deursburg in Kerpen-
Blatzheim statt. 

Stasi und DDR-Justiz 
im Fokus

Gespannt verfolgten die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 9c und 9d den 
Vortrag von Dr. Helmut Irmen zum Thema „Der Ein-
fluss des Ministeriums für Staatssicherheit auf die Mi-
litärjustiz und den Strafvollzug in der Militärjustiz der 
DDR“, über welches er auch 
seine Doktorarbeit ver-
fasst hat. Der Vorsitzende 
des Dürener Geschichts-
vereins, selbst Absolvent 
des Stiftischesn Gymnasi-
ums,  war einer Einladung 
von Geschichtslehrer Dr. 
Achim Jaeger ans Stifti-
sche Gymnasium gefolgt, 
um die beiden Klassen 
auf ihren Berlinaufenthalt 
vorzubereiten. In  der Bun-
deshauptstadt besuchten 
die Jugendlichen während 
ihrer Abschlussfahrt näm-
lich außer parlamentarischen Einrichtungen auch 
die Gedenkstätte Hohenschönhausen und das DDR-

Museum. Der anschauliche Vortrag sensibilisierte 
die Jugendlichen für ein dunkles Kapitel deutsch-
deutscher Geschichte. Herrn  Dr. Irmen sei für seinen 
aufschlussreichen Vortrag nochmals gedankt.

Youcee-Projekt

Im Kontext des von Maria Schöning und Dr. Achim 
Jaeger betreuten Projektes, in dessen Rahmen an-
lässlich des 70. Jahrestages der Invasion der Alliier-
ten in der Normandie die Situation zum Kriegsende 
im Kreis Düren schlaglichtartig illustriert werden 
soll, trafen sich Teilnehmer des Leistungskurses Ge-
schichte (Q1) am 16. Juni 2014 mit Zeitzeugen. Sehr 
lebhaft berichteten Herr Willibert Weth, ehemaliger 
Sportlehrer am Stift, sowie die Herren Karl-Josef 
Schnitzler und Ludwig Knipprath den Schülern über 
das Leben in den Jahren 1944/45. 
Die Amerikaner seien als Befreier wahrgenommen 
worden. Care-Pakete, die Lebensmittel und Kleidung 
enthielten, seien eine große Hilfe für die Not leidende 
deutsche Zivilbevölkerung gewesen. Auch die Schul-
speisung sei sehr positiv aufgenommen worden. 

Für den kommenden Herbst ist eine Ausstellung zum 
Thema geplant.

Frühstudium 

Für das kommende Wintersemester besteht für Schü-
ler die Möglichkeit, sich z.B. bei der Universität zu 

Der erfolgreiche Abiturjahrgang wurde von Jahrgangsstufenleiter Dr. Jürgen Schulte 
(links) betreut

Projekte

Dr. Helmut Irmen 

Zeitzeugen berichten: Herr Ludwig Knipprath, Herr 
Karl Josef Schnitzler und Herr Willibert Weth 



4

Köln oder RWTH Aachen für eine Veranstaltung an-
zumelden. Anmeldefristen sind für die Universität zu 
Köln der 01.09. (Fächer der Philosophischen Fakultät), 
15.09. (Rechtswissenschaftliche Fakultät), 30.9. (Na-
turwissenschaftliche Fakultät). An der RWTH Aachen 
muss eine Anmeldung vor dem 06.10. eingegangen 
sein (Mathematik, Informatik, Physik, Che-
mie, Latein). 
Weitere Informationen sind auf den Websei-
ten http://www. mi.uni-koeln.de/schueler-
studenten und http://www.rwth-aachen.de/
go/id/efu/ sowie bei Herrn Tobias Wierni-
cki-Krips zu erhalten.

VIV-Begabtenförderung

Lars Roß (Q1) nahm im Rahmen der VIV-
Begabtenförderung am Projekt des St. An-
gela-Gymnasiums „Die Inhaltsstoffe unserer 
Lebensmittel chemisch betrachtet“ teil. Es 
wurden Lebensmittel wie Käse, Pizza, Zu-
cker und Salz untersucht. Dabei fanden die 
Schülerinnen und Schüler heraus, was alles 
in der Fertigware der Supermarktketten verborgen 
ist, was dort eigentlich nicht hineingehört, wie z. B. 
Zucker in Käse oder Nudeln. 
Zur nächsten Runde der MINT-Projekte kann man sich 
vor den Weihnachtsferien bei Herrn Tobias Wierni-
cki-Krips anmelden. 

Frankreich-Austausch

Am diesjährigen Austausch mit dem 
Lycée Guillaume le Conquérant in Lil-
lebonne nahmen 19 Schülerinnen und 
Schüler unter Begleitung von Frau As-
trid Michels und Frau Helen Magiera 
teil. Anders als in den Vorjahren ging 
die Reise nicht direkt in die Normandie, 
sondern zunächst an die Somme, wo 
man zusammen mit den französischen 
Kollegen und Schülern Gedenkstätten 
besichtigte, die an die vielen Toten der 
blutigen Schlachten des Ersten Welt-
krieges erinnern. Das Programm in Li-
llebonne selbst gestaltete sich äußerst 
abwechslungsreich. Die Schülergruppe 
unternahm Ausflüge in die Stadt Rouen mit ihren mit-
telalterlichen Straßen und der durch den impressio-
nistischen Maler Claude Monet berühmt gewordenen 
Kathedrale, in die Stadt Le Havre mit ihrem modern 
gestalteten Stadtzentrum, an den Strand von Trou-
ville und in den malerischen Ort Honfleur. Zum Ab-
schluss  unternahmen die Schüler und Schülerinnen 
eine Wanderung auf dem Küstenpfad der Felsen von 
Etretat. Einen herzlichen Dank für die äußerst gut or-
ganisierte und warmherzige Aufnahme sprach Frau 
Michels vor der Rückkehr an die französischen Kolle-
gen Corinne Levaslot und Yann Le Hérissé aus.

USA-Austausch – Amerikaner zu Gast in Düren

Zum 26. Mal besuchten uns dieses Jahr die amerikani-

schen Austauschschüler von der Lebanon High School 
in Pittsburgh hier am Stiftischen Gymnasium in Dü-
ren. Die 16 amerikanischen Schüler und Schülerinnen 
erhielten nicht nur Einblicke in die deutsche Kultur, 
sondern unternahmen viel mit den deutschen Aus-
tauschschülern und freundeten sich mit ihnen an.

Die amerikanischen Gastschülerinnen und Gastschü-
ler, die in diesem Jahr von Frau Peggy Meyers und 
Herr Chris Stein begleitet wurden, absolvierten ein 
reichhaltiges Programm, über das Juliane Pirig und 
Cornelia Braun, Jahrgangsstufe EF, berichten:
„Gleich zu Beginn veranstalteten wir eine „Welcome-
Party“ in unserer Mensa, um uns gegenseitig näher 
kennenzulernen. Von der beschwingten Ansprache 

Herrn Hubert Krieners, des betreuenden Lehrers 
des Austausches, über ein buntes Buffet bis zur stim-
mungsvollen Musik bot der Abend ein spannendes 
Programm. Neben solchen Gruppenaktivitäten stan-
den Ausflüge der Amerikaner in nahe Großstädte an. 
So erhielten sie in Kommern und Bonn Einblicke in die 
Geschichte der Region und Deutschlands, besuchten 
Rüdesheim am Rhein und unternahmen eine dreitägi-
ge Reise in die sächsische Landesmetropole Dresden. 
Es blieb nicht nur bei der deutschen Kultur im Gro-
ßen, auch das Miteinander von deutschen und ame-
rikanischen Austauschschülern in kleinen Gruppen 
lag uns am Herzen. Kreativ und unterhaltsam war die 
Foto-Rally quer durch Köln ebenso wie die Stadttour 
durch Aachen. Privat organisierten wir ein vielfältiges 
Programm, von einem Besuch im Phantasialand und 

Aus dem Schulleben

Ausflug nach Honfleur 

Herzlicher Empfang der amerikanischen Gäste am Stift. 
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und Sommerrodeln über Public Viewing der laufen-
den Weltmeisterschaft am Kaiserplatz und Lagerfeu-
er an der Rur bis hin zum Bowlen und Kartfahren in 
Kerpen.
Wir hoffen, dass unsere Gastschüler eine ereignisrei-
che und spannende Zeit hier in Düren hatten, an die 
sie sich gerne zurückerinnern. Auch wenn uns der 
Abschied schwer fiel, freuen wir uns schon auf unse-

ren zweiwöchigen Aufenthalt in Pittsburgh im Herbst 
2014!“ 
Auf diese Weise findet das deutsch-amerikanische 
Austauschprogramm, dessen Bedeutung Herr Bür-
germeister Paul Laure und Schulleiter Jürgen Pfaff 
in ihren Ansprachen anlässlich des offiziellen Emp-
fangs der Gäste hervorhoben, seine kontinuierliche 
Fortsetzung.

Ein ausführlicher Pressebericht findet sich auf der 
Internet-Seite der Stadt Düren: http://www.dueren.
de/stadtinfo/pressemeldungen

Neues aus der Schülerbücherei

Foliierservice

In der ersten Schulwoche nach 
den Sommerferien bieten die Mit-
arbeiterinnen der Schülerbücherei 
wieder den Foliierservice im Foyer 
des Hauptgebäudes an. Sowohl von der Schule aus-
gegebene als auch selbst angeschaffte Schulbücher 
werden mit einer Bibliotheksspezialfolie, die einen 
langen Werterhalt der eingebundenen Bücher garan-
tiert, fachgerecht eingebunden. Der Preis pro Buch 
beträgt 1,50 Euro. Außerdem werden auch Ordner 
foliiert. Der Preis beträgt hierfür 2,50€.

Informationen zur Schülerbücherei  

Die Schülerbücherei des Stiftischen Gymnasiums 
besteht im September 2014 seit 10 Jahren. Zur Zeit 
wird sie von insgesamt 19 ehrenamtlich tätigen Schü-
lermüttern betreut, von denen sechs schon seit der 
Gründung aktiv dabei sind. 
Das große und motivierte Team ermöglicht konstan-
te Öffnungszeiten, einen Kopier- und Bücherfoliier-
service, Büchereiführungen, Trödelbücherverkauf 
sowie die Begleitung der Lesungen, die das Stiftische 
Gymnasium häufig mehrfach im Schuljahr einem in-
teressierten Dürener Publikum anbietet, und vieles 

mehr.
Die Anzahl der Ausleihen hat sich im Laufe der Zeit auf 
ca. 3.000 bis 4.000 Medien pro Jahr eingependelt. In 
2013 haben 413 der insgesamt 1007 registrierten Leser 
mindestens ein Medium ausgeliehen.
Um noch mehr über die Bedürfnisse und Wünsche unse-
rer Leser und Nutzer zu erfahren, haben wir im Herbst 
vergangenen Jahres beschlossen, eine Umfrage durch-
zuführen. Diese Marktforschung wurde Ende letzten 
Jahres in Zusammenarbeit mit den Team-Mitgliedern 
und in Abstimmung mit der Schulleitung entwickelt. 
Anfang des Jahres wurden ca. 100 Schüler, Lehrer und 
Eltern anhand eines Marktforschungsbogens befragt. 
Die Ergebnisse dieser Befragung liegen jetzt ausgewer-
tet vor. Anfang des nächsten Schuljahres möchten wir 
die daraus gewonnenen Erkenntnisse der Schulleitung 
vorstellen.
Über die weitere Entwicklung werden wir dann zu gege-
bener Zeit berichten.
Allen unseren Lesern wünschen wir erholsame und son-
nige Sommerferien und freuen uns auf ein Wiedersehen 
im neuen Schuljahr!

Das Schülerbüchereiteam

Spuren des Ersten Weltkriegs

Ein herzlicher Dank gebührt Herrn Rudolf Schmitz (Dü-
ren), der über seine Enkelin Anna-Marie (5a), die in die-
sem Schuljahr in der Stadtmauer-AG aktiv ist, wertvolle 
Materialien aus der Familiengeschichte bereitstellte, die 
auch für das Stiftische Gymnasium bemerkenswert sind. 
Der Schüler Otto Schmitz, der am Ersten Weltkrieg teil-
nahm und als junger Mensch sein Leben ließ, hatte von 
der Front Briefe und Postkarten nach Hause geschickt. 
Ein besonderes historisches Zeugnis stellt ein Brief  vom 
06. August 1916 dar, den der damalige Schulleiter, Dr. 
Josef Weisweiler an die Eltern des Gefallenen richtete. 
Der Name von Otto Schmitz war später in einem Glas-
bild, das im ehemaligen, an der Ecke Zehnthofstraße/
Schenkelstraße gelegenen Schulgebäude an die gefal-
lenen Schüler und Lehrer des Stiftischen Gymnasiums 
erinnerte, eingefügt. Eine Abbildung des nicht mehr 
erhaltenen Fensters (gefertigt nach einem Entwurf von 
August Rixen, Düsseldorf), ist in der Festschrift von 
1926 und zuletzt in der Publikation“ Das Stiftische 
Gymnasium. Eine Traditionschule im 21. Jahrhundert“ 
(S. 145) enthalten. 

Neues zu Johannes Dominikus Fuß – einem Ehemali-
gen, der ganz besondere Gedichte schrieb

Johann Dominikus Fuß (1782-1860), der 1797 als 
Schüler unseres Gymnasiums bezeugt ist, gehörte zu 
den großen Gelehrten seiner Zeit. Dieter Ditiège (Aa-
chen) beschäftigt sich in einem jüngst erschienenen 
Aufsatz mit dem bedeutenden neulateinischen Dichter, 
der auch im oben genannten Buch zur Schulgeschichte 
des Stiftischen Gymnasiums Erwähnung findet. In der 
Zeitschrift „Pro Lingua Latina“ Nr. 15 (Frühjahr 2014) 
geht Dieter Ditiège auf zwei Gedichte von Josef Müller 
ein, die Dominikus Fuß in Aachener Mundart und ins 
Neulateinische übertrug. 

Nachruf

Das Stiftische Gymnasium nahm Abschied von Herrn 
Studiendirektor i.R. Wolbert Beckmann (10. Februar 

Gute Stimmung unter den Austauschschülern 
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1921 - 28. April 2014). Herr Beckmann unterrichte-
te von 1951 bis 1985 an unserer Schule die Fächer 
Chemie, Physik und Erkunde. Über all diese Zeit hin-
weg war ihm stets daran gelegen, seinen Schülern 
insbesondere auch fachübergreifende Aspekte ver-
ständlich zu machen. Daneben widmete er sich mit 
großem Engagement der Schulbuchverwaltung sowie 
dem Aufbau der Schülerbücherei.
Das Kollegium schätzte seine fachliche und pädago-
gische Kompetenz, seine Kollegialität und Hilfsbe-
reitschaft.
Wir danken ihm für seine erfolgreiche Arbeit im 
Dienst an unserer Schule und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.

Schüler diskutieren mit Kommunalpolitikern

Auf Einladung der „Dürener Nachrichten“ trafen die 
Stift-Schüler Sonaja Baltic, Eva Flaßhove, Björn 
Brandt und Sebastian Scheidt  am 19. Mai 2014 mit 
Dürener Kommunalpolitikern zusammen, worüber 
die Zeitung am Tag darauf ausführlich berichtete. Sie 
diskutierten mit Thomas Floßdorf (CDU), Liesel Ko-
schorreck (SPD), Bruno Voss (Bündnis 90/Die Grü-
nen) und Alexander Willkomm (FDP). Themen waren 
neben der Schulpolitik unter anderem die Attraktivi-
tät der Stadt Düren und ein fehlendes Schülercafé in 
der Innenstadt.

Workshops zur Suchtprävention

Im Rahmen unseres Programms zur Suchtprävention 
fand am Mittwoch, dem 11. Juni 2014, ein Workshop-
Tag für alle 9. Klassen statt. Hierzu kamen externe 
Referenten in die Schule, um über die Themen „Al-
kohol“, „Rauchen“, „Spielsucht“ und „Essstörungen“ 
zu informieren. Herr Andreas Schön (Fachstelle für 
Suchtvorbeugung und Drogenberatung Düren) hatte 
die Klassen bereits vor dem Projekttag besucht, um 
in die Problematik einzuführen. Auf Einladung von 
Herrn Jens Hildebrand, der den Workshop initiierte, 
bestand für Eltern zudem am 01. Juli 2104  Gelegen-
heit, an einer Informationsveranstaltung teilzuneh-
men.

In Oberhausen mit Argumenten überzeugt!

Kathrin Rau und Katharina Papst freuten sich über 
die beiden sehr guten 12. Plätze in NRW. Auf dem 
Weg nach Oberhausen wurde im Auto noch fleißig an 
den Argumenten gefeilt.
Die Schülerinnen Kathrin Rau (8a) und Katharina Papst 
(Q2) wollten auch auf Landesebene des bundeswei-
ten Wettbewerbs „Jugend debattiert“ zeigen, dass sie 
am verbalen Schlagabtausch Freude gewonnen haben 
und ihre Beiträge überzeugend vertreten können. 
Zur Debatte standen auch die Fragen, ob Compu-
terspiele als Lernsoftware im Unterricht eingesetzt 
werden sollten (Altersklasse I, Klasse 8-9 (G8) und 
8-10) und ob die 5-Prozent-Hürde bei den nächsten 
Landtagswahlen in NRW durch eine 3-Prozent-Hürde 
ersetzt werden sollte (Altersklasse II, Oberstufe).

Beide Schülerinnen nahmen das erste Mal am Landes-
wettbewerb teil und konnten sich im Feld der jeweils 
32 besten Teilnehmer aus NRW gut behaupten und 
belegten jeweils einen beeindruckenden 12. Platz. 
Bereits vor der Landesqualifikation, in der die besten 
vier Teilnehmer in den beiden Altersklassen für das 
Landesfinale im Düsseldorfer Landtag ermittelt wer-

den, waren die beiden 
Stiftlerinnen mit einem 
dreitägigen Rhetorikse-
minar für ihre guten 
Leistungen beim Regio-
nalwettbewerb belohnt 
worden.
Betreut wurden Kathrin 
Rau und Katharina Papst 
von den „Jugend debat-
tiert“- Lehrern Maria 
Schöning und Marcel 
Klemm. Interessierte 
Schülerinnen und Schü-
ler sind sehr willkom-
men und melden sich 
bitte bei dem „Jugend 
debattiert“ - Team der 
Schule.

ANTalive-Robotikwett-
bewerb 2014: Silber 
für das Stift

Am 16. Mai 2014 trat das 
Stiftische Gymnasium er-
neut zum ANTalive-Ro-

botikwettbewerb in Aachen an und konnte sich gegen 
acht starke Teams anderer Gymnasien aus dem Raum 
Aachen-Düren erfolgreich durchsetzen und erreichte 
damit den 2. Platz in der Gesamtwertung. Doch die-
ses Jahr war einiges anders… Das diesjährige Thema 
lautete “Star Bots – Robotslost in Space” und war ange-
lehnt an die Filme der Star Wars-Saga. Auf einem knif-
feligen Parcours musste ein LEGO Mindstorms Robo-
ter nicht nur eine hohe Punktzahl erreichen, sondern 
auch alle verlorenen Köperteile des Protokolldroiden 
C-3PO finden. Dazu mussten „zerquetschende Stamp-
fer“ bezwungen, die „Schutzschilde eines Hangartores“ 
überwunden und gar ein „zweiter Todesstern“ zerstört 
werden. Das erfahrene Team „JoKeHaLiLe“ (Leyla Wey-

ermann, Lilly, 
Kerstin Benda, 
Joline Fackel-
dey und Hanna 
Lena Willems 
allesamt aus der 
EF) mussten das 
Stiftische Gymna-
sium in diesem 
Jahr jedoch nicht 
alleine vertreten, 
sondern  kämpf-
ten gemeinsam 
mit dem neuen 

Team „Stift Wars“ (Johanna Randerath, Anna Linden, 
Laura Strauch, Cécile Potschernik und Jessica Klein 
aus der 8b/8d) um den Sieg im Roboscope Aachen. 
Wie in jedem Jahr, bestand auch dieser teamorientier-

Wettbewerbe

Erfolgreiche Teilnehmerinnen: 
Kathrin Rau (links) und Katha-

rina Papst 

Das Team  „JoKeHaLiLe“ 
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te Wettbewerb wieder aus den vier Teildisziplinen Ro-
boterwettkampf, Roboter-Design, Programm-Design 
und Team-Präsentation mit jeweils eigener Wertung. 
Das Team „JoKeHaLiLe“ (EF) berichtet:
Unser „pinker Außerirdischer“ – der Roboter – hat es 
(bis auf den Roboterwettkampf) geschafft, in allen 
Teildisziplinen unter den Top Drei zu landen. Grüne 
Haare und Bommelaugen kennzeichneten unseren 
Herkunftsplaneten „JoKeHaLiLe“ und unser Wettbe-
werbsoutfit. Derart verkleidet und mit Cajón und 
Gitarre ausgerüstet, rockten wir das Roboscope mit 
unserem selbstgeschriebenen Songtext “Wir bauten 
einen Ro[oooooo]boter” zur Melodie von MileyCirus‘ 
Superhit “Wrecking Ball”. Unter tosendem Beifall der 
Zuschauer blieb der Jury die Sprache (beinahe) weg 
und so erreichten wir in der Team-Präsentation den 1. 
Platz. In der Gesamtwertung gelang uns der Sprung 
auf Platz 2 des Siegertreppchens!

Das Team 
„Stift Wars“ 
( 8 b / 8 d ) 
hält fest: 
E infügen: 
Teamfoto: 
„Stift Wars“
Wir nah-
men das 
erste Mal 
am Wett-
bewerb teil 
und hatten 
manchmal 
mit den 

Aufgaben echt zu kämpfen. Mal versagte der Licht-
sensor, mit dem sich unser Roboter namens Bob ori-
entierte, oder Bobs Konstruktion funktionierte nicht. 
Doch zum Glück war immer Herr Balter oder eine der 
fünf Größeren zur Stelle und halfen uns. Die Vorbe-
reitungszeit war knapp bemessen und so hatten wir 
zum Schluss sogar zu wenig Zeit, um alle Aufgaben 
zu bearbeiten. Trotzdem fuhren wir los um die (Star 
Bots-)Welt zu retten. Am Wettbewerbstag selbst wa-
ren wir schon morgens voller Vorfreude. Und so war 
es ein wundervoller und lustiger Tag. Auch die Aufga-
ben des Roboterwettkampfes

Papierfliegerwettbewerb am 11. April 2014

Am Freitag, dem 11. April, fand 
in der 5./6. Stunde der diesjäh-
rige Papierflieger-Wettbewerb 
für die Klassen 5 und 6 statt 
– ein Ereignis, auf das sich un-
sere jüngsten Technik-Fans und 
kreativsten Modellbauer schon 
seit Wochen freuten. Die Schü-
ler-Fluggemeinschaft unter der 
Leitung von Herrn Ulrich Meyer 
richtete den traditionellen Pa-
pierflieger-Wettbewerb aus. 
Gewinner des Papierfliegerwett-
bewerbs waren in diesem Schul-
jahr:  
I. Originellstes Modell:
1. Christoph Dick (6b)
2. Jordan Krahe und Lukas 
Belka (5d)

3. Afije Asani, Lisa Meistrowitz und Maren Schmid 
(6d)
 
II. Streckenflug:
1. Emil von Hoegen (6b)
2. Fabian Hauck (6b)
3. Vincent Jorde (6b)
 
III. Dauerflug:
1. Florian Bergs (6c)
2. Tobias Weyergans (6a)
3. Simon Koch (6b)
 
Die Drittplatzierten ge-
wannen jeweils ein Buch, 
die Zweitplatzierten einen 
Freiflug im Motor- oder Se-
gelflugzeug und die Erstplatzierten einen Freiflug und 
einen Schlüsselanhänger. Herzlichen Glückwunsch!

Erfolgreiches Abschneiden 
beim Känguru-Wettbewerb 
2014

Auch beim diesjährigen Kängu-
ru-Wettbewerb, einem internati-
onalen Mathematikwettbewerb 
für alle Klassen- und Jahrgangs-
stufen, haben die Schülerinnen 

und Schüler des Stiftischen Gymnasiums wieder vie-
le Preise gewonnen. Im Wettbewerb zeigen die jun-
gen Mathematiker jedes Jahr aufs Neue, was in ihnen 
steckt, indem sie zum Beispiel folgende Aufgabe lö-
sen: (Klasse 5-6): Frau Zügler züchtet Pudel. In den 
letzten 10 Jahren wurden insgesamt 180 Welpen ge-
boren, in jedem Jahr eine andere Anzahl. Im Jahr 2010 
waren es am meisten. Wie viele Welpenwaren es 2010 
mindestens?
(A) 20 (B) 21 (C) 22 (D) 23 (E) 24
Von den über 300 teilnehmenden Schülerinnen und 
Schülern unserer Schule konnten sich 20 über einen 
ersten bis dritten Platz freuen. Bei der Siegerehrung 
mit Herrn Pfaff am Freitag, den 16. Mai 2014,  nahmen 
sie als Preise mathematische Knobeleien, Bücher und 
Spiele in Empfang.
Viele andere Teilnehmerinnen und Teilnehmer ver-
passten eine Platzierung nur knapp, deshalb gab es, 
wie jedes Jahr, für alle die Lösungen der Aufgaben, 

Das Team  „Stift Wars“ 

Die Sieger im Känguru-Wettbewerb 2014
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eine Teilnahmeurkunde und einen kleinen Trostpreis 
in Form eines Knobelspiels. Besonders erfolgreich wa-
ren dieses Jahr die Schülerinnen und Schüler der Stufe 
6, die allein 11 der 20 Preise entgegennahmen. Wie 
auch die Stufe 5 nimmt im Rahmen der schulischen 
Initiative zur Förderung der mathematischen Fähig-
keiten die Jahrgangsstufe 6 jedes Jahr vollständig am 
Wettbewerb teil.
Wir freuen uns schon auf die Känguru-Knobeleien im 
nächsten Schuljahr!

Schülerwettbewerb “Begegnung mit Osteuropa” – 
Urkunden für die Klasse 9 c

Das Motto „Europa schafft Frieden“ haben die Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse 9c des Stiftischen 
Gymnasiums Düren auf Anregung ihres Klassenleh-
rers Dr. Achim Jaeger zum Anlass genommen, zum 
zweiten Mal am Schülerwettbewerb „Begegnung mit 
Osteuropa“ teilzunehmen. Auf ganz unterschiedliche 
Weise setzten sich die 
Jugendlichen mit den 
Chancen des friedli-
chen Zusammenle-
bens, aber auch dessen 
Gefährdungen im Laufe 
der Geschichte ausein-
ander. Dabei wurden 
in Einzel-, Partner- und 
Gruppenarbeit vielfäl-
tige Beiträge erarbei-
tet. Das Spektrum der 
Themen umfasste bei-
spielsweise das Leben 
und Werk des bekann-
tendeutschen Kinder- 
und Jugendbuchautors 
Otfried Preußler („Der 
Räuber Hotzenplotz“, 
„Krabat“), dessen Geschichten nun kreativ weiterer-
zählt wurden. Erfinder aus Osteuropa wie der rumä-
nische Luftfahrtpionier Traian Vuia bildeten einen 
weiteren Schwerpunkt der Projektarbeit, bei der auch 
kreative Filmbeiträge entstanden. So wurde etwa die 
Entdeckung des chemischen Elementes Radium durch 
Marie und Pierre Curie in Szenegesetzt. Für ihre Be-
teiligung am landesweiten Wettbewerb erhielten die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 9c seitens des 
Ministeriums für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und 
Sport sowie des Ministeriums für Schule und Weiter-
bildung eine Anerkennung. Schulleiter Jürgen Pfaff 
überreichte die entsprechenden Urkunden an die Teil-
nehmer und sprach ihnen Glückwünsche aus.

Euregio- Schüler-Literaturpreis: Gewinner ist Her-
mann Koch, Teilnahme auch im kommenden Schul-
jahr 

„Ich weiß nicht, ob Bücher und Literatur eine Zukunft 
haben, aber wenn, dann liegt diese Zukunft bei euch.“ 
Dies meinte der niederländische Autor Hermann 
Koch, der für das Buch „Sommerhaus mit Swimming-
pool“ den diesjährigen Euregio-Schüler-Literaturpreis 
in Eupen erhielt. Auch im kommenden Schuljahr wird 
das Stiftische Gymnasium eine Teilnahme am Schüler-
wettbewerb anbieten, der Jugendliche aus Deutsch-

land, Belgien und den Niederlanden zum Lesen lite-
rarischer Texte anregt, sie mit der neueren Literatur 
ihres Landes und der Nachbarländer vertraut macht 
und sie grenzübergreifend zu anregenden Diskussi-
onen zusammenbringt. Der Clou am Euregio-Schüler-
Literaturpreis, der von Sylvie Schenk und Oliver Vogt 
organisiert wird: Oberstufenschüler der Euregio Maas-
Rhein bilden selbst die kritische Jury, dieses Jahr wa-
ren es rund 400 Schüler von 20 Schulen. Sie lesen und 
diskutieren sechs vom Literaturbüro vorgeschlagene 
Bücher: zwei von deutsch-, zwei von französisch- und 
zwei von niederländischsprachigen Autoren. Während 
des „Jury-Tags“ wählen sie den Preisträger und woh-
nen später der Preisverleihung bei.
Interessenten wenden sich bitte an Frau Christina 
Bündgens, Herrn Lothar Brenner und Herrn Dr. 
Achim Jaeger.

Erfolg beim Sprachenwettbewerb des Rotary Club 
Düren

Die „Dürener Zeitung“ berichtete im 
Lokalteil der Ausgabe des 5. Juni 
2014 über die erfolgreiche Teil-
nahme der Schülerin Luisa Lüttgen 
(Jahrgangsstufe EF). Dort heißt es 
u.a.:
„Düren. Alle zwei Jahre veranstaltet 
der Rotary Club Düren in Zusam-
menarbeit mit dem Partnerclub in 
Seraing/Lüttich (Belgien) einen Spra-
chenwettbewerb in französischer 
bzw. in deutscher Sprache. Ziel ist 
es dabei, das Erlernen der jeweili-
gen Fremdsprache zu fördern und 
den jungen Leuten einen Einblick in 
das Nachbarland zu ermöglichen. 
Beim Sprachenwettbewerb Franzö-
sisch, der mit 34 Schülern ausge-
tragen wurde, hatte der Rotary Club 

Düren 14 Geldpreise ausgelobt. Die Aufgabenstel-
lung und Bewertung übernahm ein Team von Dürener 
Französischlehrern (Burgau-, Rurtal-, Wirteltor- und 
Stiftisches Gymnasium). Alle Teilnehmer des Rotary-
Sprachenwettbewerbs nahmen dann an einem Begeg-
nungstag mit belgischen Schülern in Lüttich teil. […] 
Besonders gelobt wurden die Sieger in den Auforde-
rungsniveaus: Gereon Wintz aus der Klasse 9 des 
Wirteltor-Gymnasiums, Luisa Lüttgen aus der Klasse 
10 des Stiftischen Gymnasiums, Tamina Schmidt aus 
der bilingualen Klasse des Burgau-Gymnasiums, Jut-
ta Ebbertz vom Wirteltor-Gymnasium und Friederike 
Fourné vom Rurtal-Gymnasium aus dem Leistungs-
kurs Französisch der Jahrgangsstufe 11.”

Musikzweig-Konzert

Im Anschluss an den Kennenlern-Nachmittag für die 
neuen Sextaner fand am 22. Mai 2014 das diesjährige 
Musikzweig-Konzert statt. Wie bereits in den letzten 
Jahren präsentierten die verschiedenen Ensembles 
der Unter- und Mittelstufe Ergebnisse ihrer musikali-

Urkunden als Anerkennung für die Teilnahme am 
Schülerwettbewerb

Kulturelles Leben
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schen Arbeit. Im Rahmen der ca. 50-minütigen Ver-
anstaltung hatte neben dem Unterstufenchor der neu 
gegründete Mittelstufenchor Premiere und auch die 
Mittelstufenband trat zum ersten Mal auf. 

Darüber hinaus sorgten die Rhythmikgruppen der 
Klassen 5 und 6 sowie die Gruppe “Culture Beats” – 
die Musikzweigschüler des Jahrgangs 7 – für mitrei-
ßende Stimmung.

Brass-Band-Konzert am Stift.

Die Brass Band Düren gab am Samstag, 24. Mai 2014, 
ein „Tryout-Konzert“ zusammen mit der Band „Colo-
gne Concert Brass“ und der „Brass Band Westfalen“ 
in der Aula des Stiftischen Gymnasiums. Unter der 
Schirmherrschaft von Bürgermeister Paul Larue fand 
das NRW-weite Treffen in unserer Aula statt. Düren 
ist nicht nur ein Ort, an dem ein interessiertes Pub-
likum für Brass-Bands vorhanden ist. Ebenso wie die 
Musiker war Stefan Knodel vom Dürener Kulturbe-
trieb begeistert vom Konzert und ebenso vom Veran-
staltungsort in unmittelbarer Nähe zur historischen 
Stadtmauer. 

Der Literaturkurs führte „Kasimir 
und Karoline“ auf

Nach zwei eindrucksvollen Vorstel-
lungen am Stift. führten die Schü-
lerinnen und Schüler des von Herrn 
Robert Will und Frau Anne Schiffer 
betreuten Literaturkurses ihr Stück 
„Kasimir und Karoline” am 27. Juni 
2014 im Rahmen der Kölner Schul-
theaterwoche in Köln auf. Unter der 
Leitung von Herrn Timo Vaut wurde 
die Vorstellung von einer Live-Band 
musikalisch untermalt. Zum Inhalt 
des Stücks: Karoline will sich mit ih-
rem Verlobten Kasimir auf dem Mün-
chener Oktoberfest amüsieren, ob-
wohl dieser in depressiver Stimmung 
ist, da er gerade seinen Arbeitsplatz 
verloren hat. Es kommt zum Streit und die beiden 
trennen sich. Während Kasimir seinen Frust mit sei-
nem Freund Merkl Franz, einem Kleinkriminellen, in 

Das Musikzweig-Konzert: 
Eine beeindruckende Veranstaltung

Alkohol ertränkt, vergnügt sich Karoline mit dem Zu-
schneider Schürzinger und dem Industriellen Rauch, 
von deren gesellschaftlicher Stellung und finanzieller 
Unabhängigkeit sie sich angezogen fühlt. Immer wie-

der laufen sich Kasimir und Karoline über den Weg; 
doch eine Annäherung scheint nicht möglich. Oder 
doch? Dieses Beziehungsdrama entwickelt sich vor 
dem Hintergrund einer schillernden Jahrmarktkulis-
se mit ihren Bierzelten, Schaubuden, Fahrgeschäf-
ten und einer Menge skurriler Figuren. Das Stück 
spielt in den 30er Jahren, wurde aber vom Literatur-
kurs der Q1 in einer modernisierten Fassung auf die 
Bühne gebracht. Themen wie die Auswirkungen der 
Wirtschaftskrise auf das Individuum, das Streben 
nach sozialer Sicherheit in Zeiten wirtschaftlicher 
Not, Liebe, Freundschaft und Intoleranz haben auch 
100 Jahre später nichts an ihrer Aktualität einge-
büßt. Alles an diesem Abend wurde live gespielt, 
getanzt, gesprochen und gesungen. 
Die „Dürener Zeitung“ berichtete ausführlich von 

der Aufführung, wobei Bruno Elberfeld zum „Okto-
berfest als Spiegel der Gesellschaft“ feststellte: „Die 
Akteure des Literaturkurses brachten das Stück mit 
ernstem Hintergrund nicht ganz bierernst auf die 
Bühne. Es gelang ihnen in hervorragender Weise, die 
Ernsthaftigkeit immer wieder durch komische Einfälle 
abzumildern. In einer präzise artikulierten Sprache, 
besonders bei Kasimir und Karoline auffällig, die 
überdeutlich langsam mit Verschleppungspause re-
deten, verfehlten Mimik und Gestik bei den Menschen 
im Publikum ihre Ziele nicht.“ 

Stimmungsvolle „kneIPentour“

Was so alles auf einen Deckel passt… Der Instrumen-
talpraktische Kurs des Stiftischen Gymnasiums unter 
Leitung von Herrn Markus Mönkediek hatte nicht 
nur die Eintrittskarten passend zum Motto in Form 
eines Bierdeckels gestaltet. Die 50 Aktiven ließen an-
schreiben: 10 Jahre IP-Konzerte! Auf der diesjährigen 
„kneIPentour“ stimmte alles. Die Programmgestaltung 
berücksichtigte aktuelle Hits unterschiedlicher Stil-

richtungen wie Rock, Pop 
und Rap ebenso wie Lieder, 
die bereits „Klassiker-Sta-
tus“ haben. So wurde der 
Metallica-Song „Nothing else 
matters“ rockig interpre-
tiert, Balladen wie „Another 
love“ von Tom Odell bitter-
süß und ausdrucksstark im 
Duett gesungen. Die musi-
kalische Auswahl brachten 
die Schüler in einer ausge-
feilten Performance auf die 
Bühne. Kurze Filmsequen-
zen erzählten mit leichter 
Ironie die Story des Jugend-
lichen C. (alias Christoph) 
mit Liebeskummer, der von 
seinen Freuden zu einer 
Kneipentour eingeladen 

wird, um seinen Seelenschmerz zu überwinden. Auf 
diese Weise wurden die einzelnen Lieder miteinander 
in Beziehung gesetzt und es boten sich zudem Mög-

Karoline wartet auf Kasimir
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lichkeiten, markante „Gaststars“ auftreten zu lassen. 
Außer dem aufmunternden Straßenmusikanten (alias 
Philosophielehrer Hubert Kriener) konnte der glück-
liche Musiklehrer Timo Vaut eine Runde geben. Das 
begeisterte Publikum wurde musikalisch verwöhnt 
und bekam Dank des Engagements der Technik- 
AG nur allerfeinste Töne auf die Ohren. Wenn die 
Technik „versagte“, dann war dies gewollt, um „un-
plugged“ Rhythmen mit „Würfelbechern“ zu Gehör 
zu bringen. Die beeindruckende Sequenz wurde 
von Fünftklässlern aus der Rhythmik-AG mitge-
staltet. In der Pause wurde eine Spendenaktion für 
Not leidende Kinder in Syrien durchgeführt. 
Ein Höhepunkt des Abends war sicher der bunte 
Auftritt der „Village People“, die – unterstützt vom 
Kursleiter Markus Mönkediek und  auf dem Foto 
von Lutz Adorf/www.rotekamera.com festgehal-
ten – mit dem Hit „YMCA“ nicht nur die 70er Jahre 
wieder wach werden ließen, sondern auch das Pu-
blikum vom (Bar-)Hocker rissen. 

Die ausverkaufte Aula wurde ordentlich gerockt und 
„berapt“. Beim Abschlusssong „Can´t hold us“ von 
Macklemore war auch das Publikum nicht mehr zu 
halten, es wurde sprichwörtlich von den Stühlen ge-
rissen. Für die Schulleitung dankte Jens Hildebrand 
am Samstagabend allen Beteiligten. Schulleiter Jür-
gen Pfaff  hatte 
bereits am Freitag 
großen Dank aus-
gesprochen und 
sich vor der her-
vorragenden Leis-
tung der Musiker, 
Sänger, Tänzer 
und Schauspie-
ler verneigt: „Eine 
Steigerung ist da 
nicht mehr mög-
lich!“

Die Stadtmauer 
ist gefragt

Immer wieder wird 
die Stadtmauer-AG gebeten, Besuchern die histori-
sche Befestigungsanlage zu erläutern. Schülerinnen 
und Schüler führten am 20. April 2014 im Rahmen 

des Pensionärstreffens der Stadt Düren, welches vom 
Sozialwerk der Beschäftigten der Stadtverwaltung Dü-
ren e.V. organisiert worden war, eine Gruppe über das 
Gelände des Stiftischen Gymnasiums. Bürgermeister 

Paul Laure, der 
die Gruppe be-
gleitete, und 
die übrigen 
T e i l n e h m e r 
des Rundgangs 
dankten den 
AG-Mitgliedern 
herzlich.

Am 26. Juni 
2014 mach-
te sich die 
Klasse 4a mit 
ihrer Klassen-
lehrerin, Frau 
Isabell Frey-
schmidt, auf 
den Weg, um 
die Stadtmau-

er zu besichtigen. Am Stift. wurde die Gruppe von 
Herrn Dr. Achim Jaeger begrüßt, der den Kindern 
eine kurze Einführung zur Geschichte des histori-
schen Baudenkmals gab und auf die Fragen der Kin-
der antwortete.

Tag des offenen Denkmals

Am 14. September 2014 wird 
der bundesweite „Tag des of-
fenen Denkmals” historisch 
Interessierten erneut Gele-
genheit bieten, am Stiftischen 
Gymnasium eine umfangreiche 
Ausstellung zur Geschichte der 
Dürener Stadtmauer zu besu-
chen. Ziel des Tags des offenen 
Denkmals, der diesmal unter 
dem Motto „Farben“ steht, ist 
es, die Öffentlichkeit für die Be-
deutung des kulturellen Erbes 
zu sensibilisieren und Interesse 

für die Belange der Denkmalpflege zu wecken. Nähe-
re Informationen sind nach den Sommerferien auf der 
Homepage zu erhalten.

Die 70er Jahre wurden auf die Bühne gebracht

Die Klasse 4a der Südschule informierte sich am Stift. 
über die Dürener Stadtmauer

Teilnehmer der Stadtmauer-AG erläutern der 
Besuchergruppe der Stadt Düren 

historische Details



11

„Lesung und Gespräch“ mit Bas Böttcher

Am 11. November 2014 wird die Reihe “Lesung und 
Gespräch” mit einem Auftritt von Bas Böttcher fortge-
setzt. Der in Berlin lebende Dichter gilt als wichtiger 
Vertreter der deutschsprachigen Poetry-Slam-Szene, 
welcher (u.a. auch auf Einladung des Goethe-Instituts) 
beeindruckende Auftritte in den USA, Kanada, Frank-
reich, der Schweiz und Italien hatte. Die öffentliche 
Lesung, die vom Förderverein der Schule und der Bür-
gerstiftung Düren freundlicherweise unterstützt wird, 
beginnt um 19.30 Uhr. (Nähre Informationen werden 
zeitnah der Hompage und der lokalen Presse zu ent-
nehmen sein.)

Schulmannschaft Tennis verliert Halbfinale 

Die Tennis-Schulmannschaft der Jungen ist im Halbfi-
nale der Regierungsbezirksmeisterschaften Köln auf 
der Tennisanlage des TC RW Düren ausgeschieden. 
In der Wettkampfklasse II (Jahrgänge 1997-2000) un-
terlag die von Sportlehrer Marcel Klemm betreute 
Mannschaft dem Einhard-Gymnasium Aachen mit 1:5. 
Den Ehrenpunkt für unsere Mannschaft gewann Felix 
Mölbert (EF) mit einem 6:1, 4:6 und 7:6 (10:5) Erfolg 
an Position zwei. Des Weiteren spielten Ben-Lukas 
Horn, Justin Hochschob (beide EF) und Julian Ruoff 
(9d) für unser Team.

Schulbezirksmeisterschaften im Golf

Die jüngsten „Stift-Golfer“ der Wettkampfklasse III 
nahmen am 20. Mai 2014 erfolgreich an den Bezirks-
meisterschaften teil. Bei bestem Wetter gingen die 
Schüler im Golfclub Haus Kambach auf ihre Neunloch-
Runde und kehrten mit einem Lächeln zurück. Alle 
vier erzielten – gemäß ihres Leistungsstandes – sehr 
gute Ergebnisse. Aufgrund der starken Konkurrenz 
belegten die von Sportlehrer Martin Soika begleite-
ten Nachwuchsgol-
fer am Ende ei-
nen respektablen 
siebten Platz. Die 
Schulmannschaft 
Golf, WK III besteht 
aus: Peter Prum-
bach, Moritz Ku-
ckertz, Theresa 
Friesdorf, Julius 
Stockheim.

Schüler der Jahrgangsstufe EF erwerben das neue 
Sportabzeichen

Ausdauer, Koordination, Kraft und Schnelligkeit wa-
ren gefragt! Elf Schülerinnen und Schüler des Sport-
kurses 2 der Jahrgangsstufe EF legten im zweiten 
Schulhalbjahr erfolgreich das Deutsche Sportabzei-
chen im Unterricht ab. Das Besondere an diesem 

Durchgang war der Umstand, dass vornehmlich die 
turnerischen Aspekte in den Bereichen Koordina-
tion (Sprung mit Drehung), Kraft (u.a. Formen des 
Hüft-Aufschwunges am Reck) und Schnelligkeit (ver-
schiedene Sprünge bis zum Handstütz-Sprungüber-
schlag) im Vordergrund standen. Was die Ausdau-
er betrifft, so stand die Leichtathletik-Anforderung 
(800m für die Mädchen und 1000m für die Jungen) 
auf dem Programm. 
So meisterte der Kurs die geforderten Übungen am 
Reck, beim Sprung und am Boden, um im Anschluss 
weitere leichtathletische Aspekte (200gr. Wurfball 
und/oder ein Standweitsprung für den Bereich Kraft 
berücksichtigen zu können. Erbracht wurden nach 
Erprobungen in unterschiedlichen alternativen Be-
reichen auch ein 100m-Sprint für den Nachweis der 
Schnelligkeit sowie ein Hochsprung im Anforde-
rungsbereich Koordination). Folgende Schülerinnen 
und Schüler freuen sich auf ihre Urkunden: Lau-
ra Broich, Anne Eberhardt, Steffen Fuß (alle in 
Bronze), Lilly Großheide, Nils Hallmanns (beide in 
Gold), Paula Iachmanovszki, Velina Klein (jeweils 
in Bronze), Daniel Löhr, Alegra Luciana (beide in 
Silber), Anne Lützeler und Katharina Robben (je-
weils in Bronze), sowie Svenja Heidkamp.

Stiftler besuchen Open Campus Day in Köln

Rund 100 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangs-
stufe EF besuchten den jährlichen Open Campus 
Day der Universität zu Köln. Die Universität präsen-
tierte die Studienangebote aller Fakultäten. Neben 
Informationsständen nutzten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, Probevorlesungen und Vor-
träge der verschiedenen Fachbereiche zu hören, um 
sich umfassend zu orientieren. Zudem wurde auch 
der Campus einer der größten deutschen Hochschu-
len erkundet. Organisiert und begleitet wurde der 
Besuch, der für die Schülerinnen und Schüler den 
zweiten Wandertag darstellt, von Jahrgangsstufen-

leiter Herrn Klemm, der dabei dankenswerter-
weise von Frau Burgard, Frau Vollrath, Frau 
Khorshidpanah, Frau Muschenich, Herrn 
Beetz, Herrn Geilenkirchen und Herrn Loch-
ner unterstützt wurde.
Zusätzlich beziehungsweise alternativ besuch-
ten einige Schüler am 3. Juni 2014 auch die 
Universität Maastricht und lernten die dorti-
gen Studienmöglichkeiten kennen.

Exkursion nach London bei strahlendem 
Sonnenschein!

Ein Englischkurs der Jahrgangsstufe EF initiier-
te erstmals eine zweitägige Exkursion in die 

britische Metropole London. Unter der Leitung von 
Frau Carolin Haller wurde zunächst die Planung 
der Reise im Englischunterricht vorbereitet und 
im Anschluss vor Ort, begleitet von Herrn Marcel 
Klemm, umgesetzt. So lernten die Schülerinnen und 
Schüler am ersten Tag, 20. Juni 2014, vornehmlich 
die bekanntesten Sehenswürdigkeiten (Buckingham 
Palace, Big Ben, Westminster Abbey, London Eye, 

Sport

Die Golfmannschaft des Stift.

Exkursionen
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Tower und Tower Bridge) auf einem interessanten 
Stadtrundgang kennen, der durch Schülerreferate zu 
einer aufschlussrei-
chen interkulturel-
len Lektion wurde. 
Der zweite Tag 
wurde mit viel Frei-
zeit auf den zent-
ralen Einkaufsstra-
ßen Oxford Street 
und Regent Street 
attraktiv gestaltet. 
Ein ansprechendes 
Gesamtpaket mit 
einer Übernach-
tung im Hotel im 
Londoner Stadt-
teil Crystal Palace 
sowie einer Fähr-
überfahrt bei Son-
nenaufgang, das 
Lust auf eine Fortsetzung im neuen Schuljahr macht. 

CAE – Certificate in Advanced English der Univer-
sity of Cambrigde

Bereits seit 2008/2009 besteht am Stiftischen Gym-
nasium die Möglichkeit, kostenlose Vorbereitungs-
kurse auf das renommierte und international aner-
kannte Sprachzertifikat Cambridge Certificate in 
Advanced English (CAE) zu belegen. Erfolgreiche 
Absolventen waren nun in diesem Schuljahr: Carolin 
Barden, Markus Barden, Charlotte Bücken, Fran-
cesca Fischer, Jarooshen Jayasingam, Mira Placke, 
Anna-Lena Sajdak und Tobias Sieger. Herzlichen 
Glückwunsch!

Verabschiedung des Schulleiters des Stifti-
schen Gymnasiums Düren, Herrn Oberstu-
diendirektor Jürgen Pfaff

Aus Anlass der Verabschiedung unseres 
Schulleiters fand am 28. Juni 2014 in der 
Aula ein Festakt statt, der ein vielfältiges 
Programm bot:
Musik: „Back in the Day“ (Bigband des Stifti-
schen Gymnasiums.
Musikalische Leitung: Astrid Michels/Timo 
Vaut)
Begrüßung
„Er ist, wie er ist“ (Herr Georg Holländer so-
wie Vertreter des
Kollegiums)
Musik: „Mambo No 5“ (Bigband des Stifti-
schen Gymnasiums.
Musikalische Leitung: Astrid Michels/Timo 
Vaut)
Beginn der Quizshow „Wer wird Pensionär?“
Rede: Herr Paul Larue (Bürgermeister der 
Stadt Düren)

Überreichung der Urkunde über die Versetzung in 
den Ruhestand

Rede: Herr LRSD Rolf Heesel (Lei-
tender Regierungsschuldirektor, 
Bezirksregierung Köln)
Musik: Those were the days (Ge-
sang: Masha Bezani, Klavier: 
Markus Mönkediek)
Rede: Frau Ute Willems (Vorsit-
zende der Schulpflegschaft)
Rede: Herr Stephan Thies (Vor-
sitzender der Bezirksdirektoren-
konferenz Rhein-Erft)
Musik: „Su is Herr Pfaff zu uns 
jekumme“ (Lehrerband)
Finale der Quizshow „Wer wird 
Pensionär?“
Musik: „Und so sagen wir heut’ 
Danke“ (Unterstufenchor und
Schülervertreter)
Rede: Herr OStD Jürgen Pfaff 

(scheidender Schulleiter des
Stiftischen Gymnasiums)
Überreichung der Ernennungsurkunde zum Oberstu-
diendirektor an den neuen Schulleiter, Herrn Jens 
Hildebrand, durch Herrn Paul Larue, Bürgermeister 
der Stadt Düren.

Am vorletzten 
Schultag des 
Schuljahres ver-
a b s c h i e d e t e n 
sich die Schüle-
rinnen und Schü-
ler von Herrn 
Pfaff. Dieser 
gab – symboli-
siert durch ein 
Staffelholz – im 
Rahmen einer 

von der SV organisierten Feier 
auf dem Schulhof vor den Au-
gen der Schulgemeinschaft „den 
Stab weiter“ an Herrn Jens Hilde-
brand, der die Schulleitung nach 
der Pensionierung von Herrn Jür-
gen Pfaff übernimmt. 

Ein Englischkurs der EF stattete Big Ben einen Besuch ab

Impressum: Das Stift.-Info ist eine Informationsschrift des Stiftischen Gymnasiums Düren; es erscheint in der Regel vierteljährlich. Dem Redaktionsteam 

gehören an: Anne Buß, Dr. Achim Jaeger, Marcel Klemm und Jürgen Pfaff. Viele Artikel erscheinen in ausführlicherer Form, auch mit Fotos, auf unserer 

Homepage www.stiftisches.de . 

Aktuelle Meldungen

„Stabübergabe“ am Stift.

Der neue und der scheidende   
Schulleiter: 

Die Oberstudiendirektoren Jens 
Hildebrand und Jürgen Pfaff 


